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Presseinformation
Innovative Sicherheit für Abkantpressen

Neues kamerabasiertes Schutz- und Messsystem 

von Pilz

Ostfildern, 3. Mai 2007 – Das neue, kamerabasierte Schutz- und Messsystem PSENvip von Pilz überwacht per innovativer Optik den gesamten Abkantprozess. Anstelle einer Laserlichtquelle kommt bei PSENvip eine LED-basierte Lösung zum Einsatz, bei der ein einfaches Anstrahlen des Empfängers entlang des Oberwerkzeugs genügt. Damit reduzieren sich die Zeiten für die Erst- und Folgejustage des Systems auf ein Minimum. Installiert an der Oberwange der Abkantpresse erkennt PSENvip kleinste Fremdkörper im Schutzfeld zwischen Sende- und Empfängereinheit und ermöglicht produktives Arbeiten bei voller Sicherheit.

Zudem erfasst PSENvip relevante Steuerungsdaten aus dem Abkantvorgang: nicht nur das Blech wird erkannt, sondern auch der Biegewinkel automatisch bestimmt und über die integrierte Displayanzeige visualisiert. Ein separates Winkelmessgerät ist nicht notwendig, was das Handling vereinfacht und die Kosten reduziert. 
Das Schutz- und Messsystem PSENvip ist durch seine innovative Optik „vision parallel“ absolut unempfindlich gegenüber optischen Einflüssen wie Oberflächenreflexionen, Umspiegelungen, Fremdlicht- bzw. Streulichteinfall. Aufgrund der hohen optischen Auflösung erkennt PSENvip sicher kleinste Objekte bis zwei Millimetern. Eine Reaktionszeit von drei Millisekunden gewährleistet ein schnellstmögliches Abschalten im Gefahrenfall. Die Schutzbereiche lassen sich entsprechend den Betriebsarten „Kastenbiegen“ oder „Anschlagmodus“ flexibel anpassen.

Der Sender
Die Innovation zeigt sich in den optischen Eigenschaften von PSENvip. Bislang basieren mitfahrende Schutzeinrichtungen auf einer Laserlichtquelle, die ein Strahlenbündel (kohärentes Licht) aussendet. Diesen annähernd parallelen Strahl gilt es, bei der Erstinbetriebnahme entlang des Oberwerkzeugs auszurichten. Bei der neuen LED-basierten Lösung von PSENvip genügt dagegen ein einfaches „Anstrahlen“ des Empfängers entlang des Oberwerkzeugs. Damit reduzieren sich die Zeiten für die Erst- und Folgejustage des Systems, zum Beispiel bei einem Werkzeugwechsel, auf ein Minimum.

Die Verwendung eines LED-basierten Senders bringt weitere Vorteile mit sich. Abgesehen von der einfachen Ausrichtung entlang des Oberwerkzeugs auf den Empfänger stellt LED-basiertes Senderlicht im Gegensatz zu Laser basierten Systemen keine Gefährdung für den Bediener dar. Darüber hinaus zeichnen sich LED’s durch eine wesentlich längere Lebensdauer als Laser aus. 

Der Empfänger

Auch mit Blick auf den kamerabasierten Empfänger, der entscheidend für die Effizienz des Gesamtsystems ist, bietet Pilz eine innovative und gleichzeitig technisch verlässliche Lösung. Der Pilz eigene Kamerachip enthält spezielle Sicherheitsmechanismen und bietet mit 1000 Bildern/Sekunde die Möglichkeit, den sicherheitsrelevanten Bereich unter dem Oberwerkzeug großflächig und vor allem auch schnell abzuscannen. 

Aufgrund des LED-basierten Senders und der Softwaretoleranz im Empfänger ist das Schutz- und Messsystem absolut unempfindlich gegenüber Vibrationen und arbeitet bis zu einer Entfernung von zehn Metern zwischen Sender und Empfänger zuverlässig.

Die am Empfänger angebrachte Folientastatur und das LCD-Display erlauben eine komfortable Bedienung und Diagnose des Systems. Der Bediener erhält Informationen zum Schutzfeld und Systemmeldungen und hat das gesamte Justagebild im Blick. Die einfache Fehlersuche und die Toleranz des Systems erleichtern das Handling und garantieren eine hohe Verfügbarkeit der mitfahrenden Schutzeinrichtung.

Komplettlösung mit sicherer Steuerungstechnik

PSENvip lässt sich in Verbindung mit programmierbaren Steuerungssystemen PSS oder dem multifunktionalen Sicherheitssystem PNOZmulti einsetzen. Installation und Implementierung ins Gesamtsystem der Abkantpresse sind einfach, schnell und bedienerfreundlich. Die Anschlüsse am Sender- und Empfängergehäuse erfolgen nicht anhand von Klemmen, sondern bequem und schnell über M12-Steckverbinder. 
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Innovation für die Sicherheit von Abkantpressen: LED basiertes Schutz- und Messsystem PSENvip bietet wirtschaftliche Sicherheit mit integrierter Biegewinkel-Erfassung
Pilz GmbH & Co. KG

Pilz ist heute mit weltweit über 1.200 Mitarbeitern international agierender Technologieführer in der sicheren Automatisierungstechnik. In diesem Bereich entwickelt sich Pilz konsequent zum Komplettanbieter mit Lösungen für die Sicherheits- und Steuerungstechnik. 
Neben dem Stammhaus in Deutschland ist Pilz mit 24 Niederlassungen und vielen Vertretungen auf allen Kontinenten vor Ort. 

Zu den Produkten zählen Sensorik, elektrische Überwachungsgeräte, Automatisierungslösungen mit Motion Control, Sicherheitsschaltgeräte, programmierbare Steuerungssysteme sowie der Bereich Bedienen und Beobachten. Für die industrielle Vernetzung stehen sichere Bussysteme zur Verfügung. 

Pilz bietet darüber hinaus ein umfassendes Dienstleistungsprogramm, zu dem auch ein vielfältiges Schulungsangebot gehört. Mit Sicherheitsberatung und Engineering steht ein durchgängiger und kompetenter Service zur Verfügung - von der sicherheitstechnischen Überprüfung des Maschinenparks über die Risikoanalyse bis zur Systemintegration und Verifikation beim Kunden.
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